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3üricfe. Ser gantott 3üridfe ift terjenige unter ten fdfeweijerifcfeen ©taatett, itt welcfeenr
laß Sntuftrie* unt Sauwefen je£t itt ter feöcfeftett Slütfee ftefet. teilte ter fd)weijerifcfeen 3?e=

gieruttgett perwetttet folcbe beteutente ©ummen auf @trafett= uttt 28afferbau, feine begüttftigt
unt erleichtert ten Spodjbau fo, alß tie uufrige. 3ürid), alß ter SKittetpunft itß Qantonß,
Pergröfert ftd) mit jetem 3ahre beteutent. Sie Abtragung ter fttfiunOfßwtxft, tie 3lttleguttg
pott^aupt* uttt Slebenftrapettjügeti in allen Kicbtungen itß SanbeS, tie möglicbfte SSerbefterung
fchon porfeantener ßommunifatiottett — aütß litfeß ermuntert unfern ©ewerbfleif unt tie Sauluft
um fo mehr, alß ter blühente gantet uttt tie thätige Stttuftrie unferS (SatttonS tie Saufoftett,
wetttt auch nicht balt erfe^t, tod) reichlich perjinfet. — Um fo erfreulicher uttt nothwentiger ift
tie ©rfcheinung tüdfetiger, au^gejeicfetteter Sttgenieure unt Slrdfeiteften in 3ürkb, für teren Se*
rufung unt Slnfteffung uttfere ^Regierung 'eifrig beftiffett ift. Ser Srücfenbau über tie Simmat
fdfereitet unter ter gefchtcften Seitung uttfere^ Ober=Sttgettieur^r be$£errtt fftegreffi, wegen te$
immer noch hofeen SBafferftattteS, jwar triefet übereilt, aber ftd)er Porwärt3. Sie obere Seitung
ter ferneren Stbtragung ter ©cbattjen unt tie SKegutiruttg Itß taturd) gewonnenen Serrain^,
ift tett unerfaferenen Tanten itß bt^feerigett 3nterim^=@efretard ter ©dfeanjett^Sefeörte etttjogett,
uttt tem rübmlicbft befannten Ober * Sngenieur, £errtt ©utjberger auß S^auettfelb, mit
Sujiehuttg jweier 5ltjunften, ter Ferren SBilt unt 3iegler, übertragen. Sie überhäuften
arbeiten uttfereS ©trafen* Snfpeftor$, leß £errn Oberft ^eftatojjt, ftnt turch 5lttfteffuttg eiltet
jweitett ©trafen^=3nfpeftorS, in ter sperfon itß SttgenieurS, Sptxxn SDteriait auß Safel, erleichtert*

Sie teftttitioe Anfertigung ter glätte $u tem tteuett jvrattfenhaufe ift tett gefebieftett ganten
ter Ferren 2lrd)iteftett SSegmatttt uut 3eugf)£rr übergeben. SaS neue ^poftgebäute erhebt bereite

feine UmfaffungSmauertt unter ter Seitung Itß Sau=@ontufteur$ £errn ©tatler; unt fo ftnt
tiefen, unt allen unferen übrigen öffentlichen Sautett tücfetige 2J?änner an tie @pi|e geftefft,
Pott tettett mit Siecht ju erwarten ftefet, taf? fte SReifterwerfe ausführen werten. — Wlödjten
aud) antere Äantone hierin 3ürid) nachahmen! ter für tett Stmt tarauf entfpringettte SSortbeil

ift in jeter £inftd)t ju augenfcbeittltefe, alß taf wir nod) SSorte tarüber Perfterett fötttttetu
— Sie jur Prüfung ter eittgegattgetteit glätte für eitt iteueö jtranfenfeauä ttietergefe£te

Srpertett=6ommifftoti feat tett jweiteit *Prei$ pott 6(X*Srftt* tem mit J C bejeicfettetm ^3rojeft,
tett trittett Pott 40O §xtn~ Itm mit W bejeid)ttetett, unt tett pierten Pott 160 %xtn. tem mit
* ß 7 bejeiefetteten ^Jrojeft ertfeeilt. Sie refpeftipen ©ieger waren tie Ferren 5lrd)iteftetv deud*

pott Satett, gegenwärtig its Stalten, SBegmamt pott 3üricfe unt tapfer Pon Serlin.
— Sei ten Ausgrabungen ju tett Swibametttett btx tteuett ^Poftgebäute ift matt auf eittett,

ter JKömerjeit angehörigett, Segräfenifplafc geftofett. 3wei ©raburttett wurten mit ihrem Snhaffe*

gänjlidfe unbefefeättgt aufgefunten; Pon anteren fantett ftefe bloß tie Srucfeftüde. Sie gröfere
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ter beiten Urnen ift auß rötfelichem Sfeon mit bewuttbemSwertber @efd)idfid)feit getrefet, tie
ffeinere, etwas weniger alß 1 Suf hoch, ift Pon fcbwarjem Sfeon unt Pon rofeerer Arbeit.
Seite feabett tie gewöfettliefee Sorm ter Afcbenfrüge. Ser Soten, worin fte ftqnten, ift eitt jäfeer,
gelber Sfeott, unter welchem ftefe ein weifeS ÜKergeffager ausbreitet. Auf ter fleinen Urne lag

jur Setecfung eine ©djale. Unter ten Sruchftücfen jetebnett ftd) einige turch befontere QJoffen*

tung ter Arbeit auß. Sie Por einiger 3eit, bei äfenlidfeer ©elegettfeeit, gebiltete ©efefffd)aft
patertätttifefeer Aftertfeümer läft tß ftch angelegen feptt, alle tiefe foftbareit Ueberrefte forgfältig
aufjubewaferett; ttur fehlt tß ifer gegenwärtig nodh att einem paffentett Sofale, um äffe tie Por*

hantenett, tticht unbeteutetttett ©egenftänte aufjufteffen. *)
Sertt. Ser DfogierungSratb hat auf tett Antrag beS @rjiefeuttgS*SepartemetttS tie ©r*

riefetung einer ßantenS ©ewerbefcfeute befefefoffen.

2K uneben, 28enn man turefe tie neuen ©trafen unt in tie SBerfftätten ter £ühftfer
SnüncbenS gefet, fo muf man unmittelbar an tie Srjäbtungett auß tett Sropenläntern tenfett,
in tenen pon ter plö§licb eintretenten üppigen QSegetation gefproebett wirt, tie itt eitter Stacht

ganje ©antwüften in Slumenwiefen perwantelt. Sie- jfunfttbätigfeit grenjt — wenn man tie
einem teutfeben Staate jweiter ©röfe tiSponiblert bittet überfd)(ägt — anS Unglaubliche. 93or

einigen Saferen war man fchon erftaunt, jugteieh an ter ©fpptotfeef, spinafotfeef, einer Mixdje

unt einem ©cfelcffe bauen ju fefeen. 2£aS aber foff man fagett, wentt man nun Pier grofe
jvirebett, einen Sauget teS ©cbiejfeS (toppett fo grof alS ten fürjlid) Poffettteten) unt eine

ganje ©träfe Pon grofen öffentlichen ©ebäuten im (gntfteben unt rafchen QBadjfett ftefet? Ser
©eh. 9tatfe Pon Jvleuje baut am neuen Slügel ter SKefttenj; *Prof. ©ärtner, ten teS JvönigS

©unft befonterS auSjeidfenet, ftefet affein fteben grofen Sauten Por, mit tenen er ten Eingang
in tte Sutwtgsftrafe fcfemücft, unt unter tenen tte Sibliotfeef unt taS 9teid)SarcfeiP, tie SutwigS*
firche unt taS neue UmPerfttatS* ©ebäute ftd) turdh Umfang unt ftafftfebe ©cbönbeit befonterS
hervorheben. £auratfe Ofelmülfer füfert tie, im aftteutfefeett ©efd)macfe Pott ifem erbaute,
3Jtarien:ircfce in ter Au mit gröfer ©efehteftiebfett unt AuStauer ju ©nte. Snfpeftor 3ieblant
wirt im Saufe btß Saferes tie Sfeorniftfee feiner Saftlifa, einer im älteften italienifcfeett Äircfeenftpt

ju erbauenten Äircfee, unter Sacb bringen.
Sn gleicher ÜBeife ftnt tie übrigen fünfte itt Sewegung. *Prof. ©cfewatttfealer, ter

Stltfeauer, wirt balt neue fKäume fuefeen müffett, um feilten Aufträgen genügen ju föttttett,
obfdfeott er Pier grofe ©äle unt meferere 3immer jur 2Serfftatt eingeridfetet. Sie fofoffale
SJlarmorgruppe, Pott 13 bis 15 Sigurett, für taS ©iebelfelt ter QBalfeaffa, — *Preufett, Oefter*
reid) it. bringen ter ©ermania tie, im Kriege 1813 eroberten, Seftungett Supemburg, SMainj te. —
ift ter SSoffentung ttabe; Pott Pierjefett fofofialett ©tatuett baprifefeer Surften, tie, in grj gegoffen

unt Pergoltet, ten neuen Sferottfaat fcfemücfen werten, ift tie Hälfte bereits im SDloteff auSge*

führt; acht foloffale ©tatuen, tie acht greife teS .Königreichs Porfteffent, beftimmt, tie 3itttte
ter SSorfeaffe Pott ter neuen SKefttettj ju jierett, ftnt im Sttoteff fertig, unt werten temnäefeft itt

*) S)af bai fcferoefjertfcfee Wfytn mbtx tin SDlufeum für Altertfeumer, noefe tint 25tlbergaUene, noefe irgenb tintn
£unftfaat auftuweifen ^at, ift aUtxbin$i merfwitrbig; bk ©rriefetung tinti eigenen (Stbaubti für $unftfcfea|c
foäre bafeer \t%t wofet enbltcfe an ber ^tit. 2lnm. bti £erau$g.
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©fein ausgeführt. — Sticht minter febfeaft ift tie 9vegfamfeit unter ten Malern. gorneliuS
bat wieter einen Sarton ju feinen SreSfen ter SutwigSfircfee beentigt: tie ^Patriarchen unfc
<Pro£feetett, einen Sfeeit ter jtuppet, in welcher tie SSirffamfeit teS heiligen ©eifteS auSgefprochen
wirt. ^5rof. ©cfenorr, ter biSfeer mit tem grofett SBerfe ter Slibelwtgett befd)äftigt war, ift,.
tem Auftrage teS ÄötttgS jufolge, ju einer neuen Arbeit übergegangen, unt bat bereits mehrere
SartonS ju ten SreSfen ter geflfcfte itt ter neueften JKefttenj beentigt. J?ier nämlich wirt er in
trei©älen tie ©efcbichte jfatfer JtartS teS ©rofett, gvitlxidjß Itß JRotfebartS unt 9{ubotpbS pon
£abSburg tarfteffen. (Sitte feitter legten Arbeiten ift tie ©efelacfet SRutolfS gegen Ottofar Pon
Söfemen, tie feilten weit Perbreiteten Rufern aufs Sieue befeftigt. — Sn ter Allerheiligen *Äird)e,
in welcher ^Drof. Sptinxid) i>ef tie #auptmomente teS alten unt neuen Seftaments biltlid)
tarftefft, ftnt tie ©erüfte pon ter Secfe genommen, unt ein Anblicf Pon überrafdjenter QSirfung
bietet ftd) tem gintretenten tar. Sie fcböttett uttt eteln ©eftalten erfebeinett auf tem fte umgc*
betttett ©oltgruttte wie im reinftett ©onnettlidfete. ©egenwärttg ift ter jvünftfer befcfeäfrigt, taS
©anctuarium uttt, mit £ülfe einiger Saunte, tie ttod) rücfftäntigett ©eitenfelter auSjumalen,
unt wirt fotantt ju feiner neuen Arbeit, ter Sarfteffung Pon ter ©efcfetchte ter Verbreitung
teS SferiftentfeumS in Seutfcfetant, wie fte al freseo in ter neuen Saftlica Pon ifem ausgeführt
werten wirt, übergehen. — Sm Sorritor ter ^Pinafotfeef, in ter man gegenwärtig tefefeäftigt ift,
tie reichen @d)ä§e ter fönigtiebett ©emältegafferieett aufjufteffett, unt tie im October tem
spublifum geöffnet fepnwirt, malt ^profeffor 3 immer matt tt mit einigen ©efeülfen tie ©efcbid)te
ter Malerei al freseo. 2S. Maulbad), einer ter auSgejeicbnetften lebentett ^ünftfer, malt
feine grofe ©eifterfchtaebt, im Auftrage teS ©rafen ^ajitt^fp, ttt Oel. 9*ottmatttt ift auS

©rieefeenfant jurücfgefefert, uttt ift mit tett 3eid)ttuttgen ju feinen greifen ter lantfcfeaftUdfeen

Silter flaffifcber ©teffen Pon JjeffaS, tie er im Auftrage teS JvönigS ausführt, befebäftigt.
— Sn ter SutwigSftrafe wirt ein grofartiges ©ebäute für tie f. SergwerfS* uttt ©alincn*

Verwaltung aufgeführt werten. SaS fehr umfangreiche UniPerfttätSgebäute ift fchon freit über
taS erfte ©toefwerf getiefeen. —- 3u feitter 3eit feattett tie feieftgett uttt Pom AuSfante, befonterS
auS Sprot, feerbeigefommenett SJlaurer, 3tmmerleute unt ^antlanger einen fo reid)lid)en 9Ser=

tiettft, wie in tiefem ©ommer. Snteffett fehlt eS hier att ©teinmefeett, terett eine grofe Attjafet
bti tett SeftungSbauten itt Sttgolftatt unt ©ermerShetm unt bti ter SSalfeaffa befefeäftigt ift. — 3u
ten Vorarbeiten ter 9Münd)ett=AugSburger (gtfenbabn, nämlicfe ju t:n Vermeffuttgett, werten

it^t Pon tem betreffenten ßomite Sngettieure uttt Seidener gefucht.

— Ser ehemalige ©aftwirtfe ©cbmittbauer feierfelbft, welcher auf feinem (Butt £anfenjeff
eittett 333agen gebaut bat, ter turdh meebanifebe Gräfte bewegt wirt, unt mit welchem er tie
Sampfwagen ju erfefeett getenft, foff Pon ©nglant 200,000 ©ulten für feine (grftntung erhalten
haben, ©egenwärtig ift ter erfte SBagen itt Arbeit, unt ©chmittbauer getenft auf temfelben,
nur turd) Attwetttuttg Pott einigen SKaaf SBaffer unt 1 2)?aaf Oel, in 4 ©tuntett Pott ©traubittg
nacf> 9Künd)en ju fahren.

Slürnberg. ©ie fehr tie hieftge ®ifettbafett naefe,Sürth an Stequettj juttimmt, geht tarauS
herpor, taf itt mancher 2Bocbe ter Monate Wlai, Suni unt Suli 10 bis 11,000 ^erfonen auf
terfelben beförbert unt 13 bis 1400 fl. eingenommen wurten. Sie Anlage tiefer Sahn hat
180,000 fl. gefoftet, unt ifere jäferlicfee ©inttafeme fantt auf 60,000 fl. berechnet werten, fo taf
fte, ofene tie laufentett jtoftett in Aitfchlag ju bringen, ftefe in 3 Saferen bejafelt machen fantt.
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©cfeott im jweiteu Sterteljafere feat ftefe ter Verfefer auf 111,124 ^Perfonen unt tie (Einnafeme auf
14,975 fL 27 fr. gefeoben unt ift nod) immer im SSacfefen, fo taf ftefe waferfcfeeittlidfe für taS
erfte Safer eine SiPitente Pon 16 bis 18 pro Ct. feerauSfteffen wirt. Ser einjige im ©ebrauefc

ftefeettbe Sampfwagen feat bis ie£t feine antere Reparatur erfortert, alS tie <£rfe|uttg einer

ter beiten SBafferpumpett, turefe welefee ter Sampffeffel gefpeiSt wirt, tmt ter ©laSröfere, welche

ten QSafferftant im Äeffel anjeigt, weil beite ©egenftänte im Porigen 2Bittter bei 15° 9t Äätte

jerfprungen waren, — fo ta$ ter Dampfwagen feit ter 3eit fernes- ©ebraudfeeS (249 Sage) ttur
einen Sag aufer ©ang war. ©ämmtlicfee ^Perfonettwagett, mit Ausnahme ter attuftergefteffe,
welefee auS ©ttglattt bejogen wurten, ftnt in Nürnberg angefertigt. Sie angewettbetett ©efeienett,

auS ter ^>uotliiigS=Srifefeerei ju Staffelfteitt, feabett ftefe Portrefftidfe gefealten, fo taf biß je§t
nidjt eine einjige terfelben geweefefeft werten mufte. Stad) tem Seugnif affer Sngettieure,
wtldjt auß (Sttglattt, Sranfreicfe, Selgien it. nadj Siürnberg famen, feat ftd) tie Safett Portrefflid*
erfealten, ia Perfeejfert, fo taf weter im Slipeau nocfe im sparaffeliSmuS ter ©efeienen eine

Abweicfeuttg waferjunefemen ift, ungeachtet tie im 933inter angewantte ©efefewintigfeit pon 24 Su#
in ter ©efunte, nun in ten Sommermonaten auf 34 Suf Permefert Worten ift, unt taf tie
Sefeftigung ter ©efeienett in tett ©teilt* unt £oljuttterlagen ftd) fo gut bewäfert, taf bis jur
©tunte ftefe niefet ein Stagel loSgemacfet hat. Seter ©efeiene Pon 15 Suf Sänge ftnt fecfe&

©tüfcpunfte gegeben Worten. SiefeS bewährt ftd) als fehr Portfeeilfeaft,.benn tatureb ift tie
Sragfraft ter ©efeiettett, woPott eitt taufeitter Suf 9 ^futtt wiegt, fo Perftärft, taf fte ter
©efewere teS ©atnpfwagettS mit ©affer uttt Äofelen Pon circa 130 (Jenttter baprifd), Pofffommen

SBiterftaitt feiftett. grcilid) ift auch tie Qualität teS ©ifettS gattj Porjügltd) uttt läft nichts ju
wüttfefeett übrig. <£S ftnt ^Parallel=©cfetenen. Stacfe tiefer Erfahrung ift matt 2BiffenS, aud)
bti ter S^tfe^uttg ter Sahn nad) Samberg feine fdhwereren, uut eben fo wenig ftfdfebaud)^

förmige ©d)ienen attjuwenteit. ©ie einjige uttangetiehme ©rfaferung, welefee gemadfet Worten ift,
war, taf tie urfprüngtiefee ©tärfe ter in goquiffe gegoffenett eifernen SRäter ju ten SrattSport*
wagen nidfet genügte, fo taf in furjer 3eit ter gröfte Sfeeil terfelben brach, wobei jeboefe niemant
befcfeäbigt wurte; fo wie tenn überfeaupt biSfeer, tro§ ter grofen sperfottett*Seförteruttg auf
ter Safen, turcfeauS fein üttenfcfeenleben gefäfertenter Unfall ftd) ereignet bat.

— Ser ÜRain*Sottau=@attat wirt bei Mttjl an ter Sottatt itt ter Altmüfel begitttten, bis
Stetfurt ter Altmüfel folgen, tantt neben ter ©ulj feinlaufett, über Steumarf taS ©efewarjaefetfeat

Perfotgett, tie ©efewarjaefe überfefereiteit, SJetttelfteitt berüferen, tarnt nad) Nürnberg gefeett, tie
SJegtiifc überfefereiten, (grfangen unt Sorcfefeeim berüferett uttt Por Samberg iit tie SRegnifc füferen,
welche ftefe in teil SJlain ergieft. Ser Sana! wirt 23!/2 SJleileit lang, oben 54, unten 34 Suf
breit unt 5 Suf tief. Ser feöcfefte ^Junft bei Sleumarf liegt 630 % Suf über ter ©nmütttuitg
bei Samberg uut 270 3/4 Suf über ter AuSmüntuttg bei Äefelfeeim, fo taf ter (Sattal auf ter
erften ©eite 69, auf ter antern 25 ©cfeleufett erfealten muf.

ÄarlSrufee. Ser Dr. 3. @. SBörl in Streiburg, Verfaffer mefererer Äartenwerfe, feat
oon tem Könige pon 9>reufett, alS Aiterfetmuitg Itx Pertienftpoffett Arbeit feitter neueften £arte
teS ©cfeweijerlanteS, tie grofe goltette SMetatffe für Äutift unt 2Btffenfcfeaft erhalten. Sttefer

als jwölf Safere ift an tiefer Maxtt gearbeitet worten. Dm tylan taju legte ter turefe feitte
Vermeffungett in ter ©efeweij berüfemte frattjöftfefee Obrift 5Beif; aber taS faum begonnene
SBerf wart tur<$ teffen Sot unterbrochen* ©eine feinterlaffetten SKeliefS, in Verbinbuttg gebraut
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mit mefer als feutttert jerftreuten ©pecial=Aufttafemen, worin einjeltte Sfeäler, aber auefe meferere

gattje Satttotte feitfeer abgebittet wurtett, — eine feit Saferen Peranftaltete fritifefee ©iefetutig ter
Unjafet Pott £öfeettbeftimmungett, tie ftcb trigottometrifefe unt barometrifefe über taS ©cfewetjerlanb
erftreefen — umfaffettte Atpetiftutiett teS VerfafferS — eine reiche Sibliothef Pon OrtS= 4tnt
Steifebefcfereibungen, bitten tie ©runtlage tiefer fd)ä|ettSwerthen Maxtt. Sit gefdjichtfiefeer £inftd)t
wirt auf Slaturbegebenheitett, fo wie auf merfwürtige SSSaffetttfeatett, £eereSjüge att Ort unt
©teffe attfmerffam gemadfet. 3Me Maxtt reiefet über tie ©rettjen ter ©ibgettoffenfefeaft in taS
Stacfebartanb 5 bis 10 2Jleilett weit feinem, ©ie ift itt 20 Slättern im SDtaafftabe Pon 1—200,000
bearbeitet.

Sraunfcfeweig. Von tem fdjott öfters in tiefer 3eitfdferift erwäbtttett praefetpoffett ©cfeloffe

teS HerjogS, foff itt tiefem £erbfte fcfeott ter littfe glüget pott temfetben bewofent werten. 2)iefeS

©dfelof ift eine glücfjidfee Stacfebitfeung teS groffeerjogl. ^JalafteS itt glorenj. @S bat 400 Suf
in ter Sänge, 200 Suf in ter Siefe unt 12 ©äulen itt trei SXeifeett, Pott 36 Suf #öfee uttt 4

Suf Surcfemeffer, wtldjt Pom ©rtgefcfeofft ter Sienerfchaft bis jum Sad)frattje ftd) böcbft

majeftätifdfe erheben. Siefer lefctere ift, wie äffe Sadhplatten, aus ©ufeifett, feerrliefe turch*
broefeen unt mit Pielett matt pergoltetett Söwettföpfeti perfefeen. 3u beitett ©eitett unt in ter SWitte

werten über tie ©äulen noch paffente Sigureti aufgefegt. Ueber tem ttoefe höheren, mit Tupfer
bebeeftett ©ome teS ShtonfaaleS in ter Witte, wirt eitte fo prächtige Victoria ftd) erheben, wie

auf tem Srantettburger Sfeore ju Serlin. Ser Eingang jur fechten unt Sinfen turefe tie Pon

oben beleuefetetett Sreppeitfeäufer ift fo eingerichtet, taf ter#erjog über taS (grtgefcfeof bis jum
erften ©tocfwerfe, wo er wofettt, ju uferte gelangen fann. Sie innere Einrichtung t&ixi überaus

glänjent unt praebtboff.

Seipjig. Am I7ten Suti ftarb feierfetbft ter, um tie ©efdfeiefete ter Saufunft feoefepertiente

Dr. efe. S. ©tteglifc.
SreSten. Ser Oberbau ter Seipjig* ©reStner ©ifettbafett pon Seipjig bis SBurjen wirt

Vi maffiP unt 2/3 alS £otjbafen gebaut, um tarüber Srfaferuttgett ju maefeett. Ser Safenfeof in
SreSten ift für 19,533 EKtfetr. erworben Worten, in Sejug auf tett Safenfeof in Seipjig ift noch

nicfetS SeftimmteS befannt. Um tie erforter liehen Bieget beffer unt wohlfeiler feerjufteffen, ift
ter SBaffonifcfee 3tegelmeifter Supottt eittgelatett wortett, bei Seipjig eine 3iegelei nad) nieber*

täntifefeer uttt ettglifcber Art attjulegen. Ser Unterbau bis SSurjett wirt, wetm ter Arbeitslohn
nicht höber fteigt, 199,821 9Jtfetr. 10 gr. 1 pf., alfo tieSDteile 66,600 Sttfelr. foften. Sit Arbeit
ftefeett 875 ättann, ofette tie Auffefeer it.; aufertem befttttett ftd) auf ter bebuttgettett Safettftrecfe

nocfe 300 SDlatttt, uttt 250 SÖJaittt arbeiten an ter SKuttettbrücfe. SiS jur ÜJUefeaeliSmejfe foff tie
Safen bis SprStorf befaferett werten föntten, im £erbfte fünftigett Saferes bis an tie Elbe, unt
im £erbfte 1838 foff feie Safen jwifefeen SreSten uttt Seipjig pöffig feergeftefft feptt, wenn niefet

auferortetttlicfee Ereigntffe tett Sau ter Efbbrücfe frören*

— Sn Sfeemni^ ift tie Sfeätigfeit ter tortigett gabrifen nodfe immer im ©feigen. 9Hefer

alS 100 neue Käufer ftnt feit 2 Saferen entftaittett, uut über 400 Sleubautett feabett wegen
9)langet att SOlaterial unterbleiben muffen. Auf tem fogettatttttett Anger wirt ein neuer ©tatt*
tfeeil angelegt. SJlit tem Sifer unt ter Setriebfamfeit, welefee tie erjgebirgifcfee SePölferung fo

^portfeeilfeaft auSjeidhttett / werten aud) tie Vorarbeiten jur Etfettbafett betrieben.

Serlin. Startern man fdfeon längere 3eit taS Setürfttif gefüfelt featte, taS Sofal ter
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gfearife burefe eittett geräumigen Neubau ju Pergröfern, wurte tiefer — ta eS innerhalb ter
©tattmauern an SRaum taju mangelte — auferfealb terfelben, itt tem biSfeerigett Sfearitegartett,
aufgefüfert. SfeeilS um tie, turefe £ittwegttefemung ter alten SMauer cittgefeettte, fogenannte

Sbarite*Pforte ju erfe|en, tbeilS um ter Srietrid)*2BilfeelmSftatt eilten würtigen Ausgang ju
gebett, genehmigte ter jvönig ten Sau eines neuen SfeoreS, unt jwar am Sitte ter Souifenftraf e,

ttt ter Sftäbe ter f. Sifengieferei. SaS neue Shor, welches nach einem Entwürfe unferS hoch*

Pertienten Ober *Sau=SireftorS ©chinfel unter Seitung teS J>errtt SauratfeS £rafemer,
aufgefüfert ift, feiltet gewiffermafett ein ©eitenftücf ju tem fcfeönett spotStamer*Sfeore, intern
eS, wit tiefeS, auS einem ©itter t>on ©ufeifen beftefet, welches linfS an taS ©aefetgebättte,
rechts an tie SBobnung teS ©teuer Seamtett ftöft. Sie beiten jtertiebett ©ebäute ftnt ganj
pon gebrannten ©teinen im attbeuffefeen ©tple aufgeführt, unt gewäferen nad) trei ©eiten fein

einen febr freuntlicben Anblicf.

— Sn ter ©efammtftfeung ter Afatemie ter 5Siffenfd)aftett pom 9. Sutti, trug £err Eferett*
berg eine Abhantlung jur Sfearafteriftif ter üegetabiltfcfeen Organismen in 91ort*Afrifa unt
*23eft*Aften Por. (£r bemerfte, taf tie Einfachheit unt ©röfe ter ägpptifcbcn Slatur in äffen

Sejiefeungen als wirffam für tie tortige Sntwicfelung teS menfebtiebett ©tifxtß herportrete. SaS
beftäntige Attfdjauett teS faft etnjigen SaumeS, aber auch teS fRiefen ter Säume (ter ^Palme)

habe tie Stee jur ©äule geweeft, oter fte jur forintbifeben ©äule Perwantelt.
— Sie phpftfalifcb*matbematfeifche Miatft ter Afatemie ter 2Biffenfd)aftett fteffte itt ihrer

öffentlichen ©i£ung am 7. Suli fofgente spretSaufgabe: „Sie Angabe einer leicht anwentbaren

SDietbote, welche fowofel ten reeffen, als ten(imaginairen Sfeeil ter Söurjeln einer ©leiebung,
teren Soefitcienten numerifcb gegeben ftnt, mit einem üorgefebriebenen ©rate Pon Släherung ju
beftimmett, geeignet fep.a Sie Sewerbung ftefet bis jum 31. 2Mrj 1838 offen.

©t. Petersburg. Sie Afatemie ter 2Siffenfd)aften hat Pom Äaifer tie ©umme pon

50,000 SKubel jur Aufnahme eines trigonometrifeben SliPeffementS jwifebett tem fd)warjett unt
tem faSpifcben üKeere erhalten. <£S foff hierturd) ein böcbft intereffaftteS wiffcttfdfeaft tiefe eS Problem

gelöst werten. Sefamttlid) haben mehrere ©etehrte fchon feit einem Sahrhuntert naefejuweifen

gefacht, taf taS fchwarje SDlcer ftd) über tem Slipeau teS faSpifcben beftttte, tod) über tie eigettt*

lidjt Stfferettj tiefeS S^ipeauS fonnte man ftefe turcbauS nidjt einigen; Einige gaben fte auf 256,

Antere auf 300 *Parifer Suf an. Sie Afatemie bat nun tiefe Angelegenheit ju einem ©egen*

ftante ihrer Unterfudjungen gemacht, unt bat im tDlonat^uli eine ©ppetitiott, befhbenb auS ten
Ferren Suf, ©abier unt ©awitfefe, begleitet Pon einem tüchtigen SDJedhanifer, auSgerüftet,.
teren Sauer auf ttwa 18 SDtonate berechnet ift. Se nad) ten Umftäntett werten tie 9?eifenten

ihre Seobachtungen entweter jwifchen Saganrog unt ter SOlüntung ter Äuma, tett SNanitfd)

unt turefe tie ©teppe entlang, oter jwifdjen Saman unt ÄiSliar in ter Sänge ter faufafteben

Siitie aufteilen, ©feicfejeittge barometrifefee Seobacfetungett mit ftrettg pergltcbenett Snftrumenten,
werten nicht nur Pon ten SKeifenten, fontern aud) in Saganrog unt Aftracban ftatt ftnten.

SÜlit lebhaftem Stttereffe fteht man, feit ter Voffentung ter Afepattter faule, tett Sau ter
SfaafS*£ird)e mit einer fofefeett Sfeätigfeit fortfebreitett, taf man ftch ter Hoffnung hingeben

fann, unfere £auptftabt werte in wenigen Sahren ftd) rüfemen fönnen, eines ter fcfeönften ©e*

baute itt (Suropa ju beft^ett. Srei Saufent Arbeiter ftnt jeten Sag, itt ter fcfeönen SafereSjeit,
bei tiefem grofartigett Saue befestigt, ter eben fo turefe ten SReicfetfeum teS taju attgewantten
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SRateriatS, alS turch bie mannigfaltigen ©cfewierigfeitett, tie eine folefee Unterttehmuttg tarbietet,
Erftauttett erregen muf. Ohne pott ter SOteitge ter SRarmorbtöcfe ju reten, tie beftätttig auf
tem Sauhofe anlangen, muffen wir nur erwähnen, taf wir Por einigen Sagen ungeheure ©ranit*
gpltnber auSlatett fahen, welche tie jur äuferen 3ierte ter jtuppel beftimmten ©äulen biften
foffen. Siefe, tie aus einem einjigett ©tücfe beftehen, unt an ter 3ahl 24 (int, werten 42 Suf
hoch fepn; 15 ftnt fchon bier angelangt, unt taSfelbe ©d)tff, welches fte mithülfe eines Sampf*
booteS hierher brachte, ift wieter abgegangen, um tie testen 9 auß tem ©tetnbrucfee abjuhoten.
Sie ungeheuren ©erüfte geftatten nod) nicht ten Polten Anblicf ter fertigen Arbeiten; affein wenn
man nach tiefem gigantifcben Sfflarmo^Seftmfe, taS man jum Sbeil bemerfen fann, nad) tiefen
£affett por 120 Suf Sättge uttt ihren 48 @ranit*©äulen mit ihrem Suntament unt ihren Main*
täten Pon Srottje, eitt Urtheit fäffett tarf, fo fatm man ohne Uebertreibung behaupten, taf bis

auf ten heutigen Sag fein atttereS ©ebäute ter neuem 3eit eriftirt,' taS im ©anjett mehr ©röfe
uttt 9Jeid)tfeum tarbietet, als tiefer Sempel.

Mötn. gitter ter fcfeönftett fünfte am SJfeein, tie SKuinen Pott ©totjenfelS, werten, nad)
tem platte Pom Ober--Sau=2)treftor ©cfeittfet, für tett Ärottprinj pon ^Preufen neu ausgebaut.
Siefer spiatt gefet tafeiit, tie äufere Sorm beijubefeatten, unt tennocfe für ten Ärottprinjen unt
teffett ©emafelitt genügettte fürftlidfee ©ofettuttgett im Sttttem einjuricbten. 2>aS ©attje foff in 5

Saferen poffentet werten, uttt fcbott ift eine Sttettge Arbeiter, unter ter Seitung teS Hauptmanns
Pon tem Sttgettieur *@orpS, Sftaumamt, itt Polier Sfeätigfeit. ©er DUtterfaal uttt ein Sabittet
neben temfelben ift bereits ausgebaut uut jum ©mpfattge fertig. Salt wirt tie wtlte Serg*
fcblueht eine anmufhige ^Parfpartfeie, unb Sapeffen einer ter befucfeteften fünfte teS fRheittS werten.
2>te Surg ift fefer alt. 9J?an Permutfeet, taf tie Körner feier eme mtlitärifefee Stteberiajfung gehabt
feaben. ©toljenfelS galt für tie ftärffte Surg teS trierifeheu SattteS: man fttttet bis jum Sabre
1668 eitter trierifcbett Sefatsuttg barin erwähnt. %m folgenten 3ahre wurte tie Surg, wit Piele

antere am SJfeein, Pott tett granjofen jerftört.
Süttid), Sie tem £errtt (Jocferiff jugefeörige, itt 17 tfeätigen OTafcfeiitett Pon jufammen

1600 ^Pfertefraft beftefeente S<tbrif=Antage, ift gegenwärtig pieffeicfet tie grofarrigfte in ter JBelt.
©ie befd)äftigt 2800 Arbeiter unt jahlt jährlid) über 2y2 SHiffionett ttur an Arbeitslohn. Sen
SJlittelputtft ter Anlage bitbett tie £od)ofen mit ihrem grofett Slafebafg Pott 80 ^fertefraft.
Sie @d)miete bat fortwäferettt einige 30 Seuer im Gange, unt ungeachtet teS ungeheuren ©e*

tümmelS taufentfad) befchäftigter SDlettfcheit hört man bod) fein ©efpräd), feine SKenfcbettfrimme,
als tantt unt wann tett lauten Sefcbl cineS obern Seamten.

Antwerpen. Unter tett grofett itttuftrieffett Unternehmungen, welche rafd) auf einanter
feier inS Sebett treten, feaben jwei aud) für Seutfcfetant eitt näfeereS Stttcrreffe; ttametttliefe tie
grofe Antwerptter SampffdfeiffafertS*(Jompagnie unt tie S^ferbarmadfeung teS Söwener ganafS

für-©eefdjiffe. SRatt erfährt, taf tie Errichtung einer regelmäßigen *Pacfetboot*Verbinbung
jwifebett Atttwerpett uttt Stew*2)orf im SSerfe ift. Sn jwei, böcfeftenS trei Saferen wirt man
in 60 ©tutttett t>ott Safel nad) Antwerpen reifen. Sie Arbeiten ter S^fe^barmacfeung teS Söwener

€anatS für gröfere ©eefcfeiffe, feabett Por einigen aJlonaten begonnen, unt foffen noch im Saufe

tiefeS SahreS Poffentet fepn. Soweit fcbeittt grofe Vortheile PDn ter Ausführung tiefeS ^(a*
neS ju erwarten; tie ©tatt bat, um tie Soften teS UnternefemenS ju feecfen, 80,000 $vt auf*

genommen.
XI. £eft. 47
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So ttt Ott. Sittige fefer itttereffattte Seriefete über taS englifche SKanufaeturwefett, wurten
neuertingS Pon tem ^Parlamente abgeftattet. Sn Sancafter befttttett ftcb gegenwärtig 676 Saum*
woffen*35?anufacturen, welche pott 714 Sampfmafchittett itt Sewegung gefegt werten, teren Mxaft
ter Pon 20,302 uferten gleicbfommt; aufertem feaben tie 233 SSafferwerfe eine jfraft Pon 2851

uferten, fo taf taS ©attje POtt einer jtraft Pon 23,153 uferten turd) Sttafcbittett erjeugt wirt.
SaS "Xerfottal itt tiefen Saumwoffett=ÜKattufacturett btittbt auß 1509 Ämtern unt 47,445 jungen
Seuten jwifefeett 1t unt 18 Sahren, woju noch eine Attjahl Erwacfefetter fommt, fo taf ttwa
122,990 ^Perfotteti befehäftigt ftnt. — Sie Anjahl Pott SBoffettmühlett iit Sancafhire beträgt 99,

welche Pon 50 Sampfmafcbittett Pott 747 spferbefraft itt Seweguttg gefegt werten, woju nod) 95

SBafferwerfe Pon 761 ^Pfertefraft bmjufommett, fo taf alfo tie ^raft Pon 1508 uferten Per*

wentet wirt. SaS nöthige sperfbttal beträgt 4575 Äöpfe. @S ftttt ferner 6 93offen*©ammüfeten

&tfelbft, welefee Pon 7 Sampfmafefeittett pon 128 ^pfertefraft unt 5 SSaffermüfelcn Pon 52 uferte*
fraft getrieben werten. Sn tiefen ftnt 1076 sperfonett befefeäftigt. — Steunjefen Sfad)Smüblen

betürfen eben fo Pieler ©ampfmafchinett Pott 550 ^Pfertefraft unt 4 SSaftermüfelen Pon 70 uferte*
fraft; in tiefen ftnt 3566 sperfonett befefeäftigt.— 22 ©eitettwerfe brauchen 24 Sampfmafcfeinett

pott 587 ^fertefraft uttt 3 SBaffermüfetett Pott 24 ^Pfertefraft; in tiefen ftnt 5382 «perfonett be*

fefeäftigt, t>ott tettett 3472 junge Seute jwifefeen 9 uttt 18 Saferen ftnt. — Sie ©efammtfumme

pon Sampfmafcfetttett uttt fXäterwerfett, oott tettett tiefe 824 üRattufacturett in Sewegung gefegt

werten, beträgt 1154 pon 25,918 spfertefraft, uttt tie ©,efammtjafel ter befefeäftigten *Perfotten

137,590, Port tenen 2578 Ämter jwifefeett 9 uttt 11 Saferen, unt 5i,013 jwifefeen 11 unt 18

Saferen ftnt.
— 3>te beabftdfetigte Eifenbafett jwifefeett Sotttett, $ariS, Srüffel, SalaiS utttSoPer wirt in

tett ettglifcbett Slättern lit VölferperbintuttgS*Sabtt genannt, ©offte tie Anlegung ju ©taute
fommett, fo wirt matt itt 13 bis 14 ©tutttett Pott Sotttott nach tyaxiß, unt in 11 bis 12 ©tun*
ten pon Sottton nach Srüffel gelangen föntten. — Sn einer Verfammlung ter Aftionäre ter
aKand$efter*SiPerpooter (gifettbabtt wurte eilte SiPitettte pott 5 *Pf. St. pro Aftie für taS abge*

wicbeite £albjabr bewiffigt; tie Einnahme battt nämüd) 109,350 <Pf., tie Ausgabe tagegen ttur
69,953 *Pf. betragen.

— Vor jfurjem hielten tie Saumeifter, welcbe ju tem Saue ter neuen ^artametttSfeäufer cott*

currirtett, eitte Verfammlung itt ter Slatiottafgafferie. Ser Ertrag ter AuSfteffuttg iferer glätte bat,
nad) Abjug affer Soften, 794 *pf. @t. betragen, welche uttter tie Sottcurretttett Pertfeeilt Worten ftnt.

spartS. Sängft battt matt taS Sebürfttif gefüfelt, tett in ter grofett ©tatt jerftreuten
Äüitftlem ettten VereiitiguttgSpunft tarbieten ju föttttett, um mit ter Sörteruttg erttfter ©e*

fammtitttereffett ter Äunft auefe feeitern ©ettuf ju perbitttett. ©egenwärtig bat ftefe ter Club

d'Artistes cottftituirt. Sttan wäfelte juttädhft eittett AuSfefeuf jur Etttwerfuttg ter Statuten uttt
JXeglemetttS; biefelbett liege« ttuttmefer por uttt etttfealtett uttgefäfer SolgenteS: Seit VereittigungS*

ort bittet ein, mögliefeft im 2J?itteIpunfte ter ©tatt belegenes Sofal, teffen AuSfteffung Por*

nefemlid) mit ©egettftänten ter jvuttft, befottterS tteuefte Erfefeeinuttgett, namentlich in gewiffen

©ätett neuefte Silber jur jtemtttuf ter SKttglieter bringen foff. Antere ©emäcfeer ftnt letigliefe

tem SebettSgenuf / ter Seetüre te. gewitmet. Ein beftimmter Abettt itt jeter 3Bodfee Pereinigt

tie Sttitgfieter im i?auptfaate jur Sefpred)uttg ter allgemeinen Sntereffen ter ßuttft. Von len
mäfigett Seiträgett wirt ein Sottt jum Aufauf Pon Äuttftwerfett, tie ittteffett auS ten Ateliers



359

ter SDittglieter feerporgegattgett fepit müffett, angelegt, unt tiefe werten temttäcfeft tur* taS
SooS tett smitgtietertt ju Sfeeil. Sie ©tatutett erfcfewerett mit 9?edfet tie Aufitafeme eittigermafett,
tamit eben nur gewäfette ©efefffcfeaft ftefe hier bilte; tem fremtett Äunftgettoffett Pott Seteututtg
aber öffnen ftch tie Sbüren teS dlubß freutigft. 9Kaler uttt Silthauer, Arcbiteften, jtupfer*
fteefeer, (Sompottiftett, Siebter uttt ©eleferte — Affe fttttet er feier bereinigt, uttt fcfeott it§t geben
tie Slamett ter auSgejeicfeuetftett SPerfotten tie befte ©ewähr für tie Setttettj teS Vereins. 9Jian
bemerft taruttter tie üKaler ©erarfe, Selacroip, SecampS, 3iegler, 9temottt te.; tie Siltfeauer
Sarpe, Atttonin Atoine, Sean Seucfeere uttt Atttere; tie Archtteftett Subatt, Slouet, Sacornee,
ViSeonti, GtariStie, Sumout it.

— Sie Arbeiten für ten neuen ©aal ter ^PairS ftnt nun an tie eittjeltteit £antwerfer Per*
buttgett. Sie Arbeit ter SHaurer uttt 3immerleute ift auf 500,000, tie ter ©ebloffer auf 80,000,,
tie ter ©dfereiuer auf 150,000, tie ter ©tafer auf 24,000, tie ter 3ftaier auf 50,000, taS
©attje fomit auf ttwa 804,000 gr. Peranfchlagt. Sie glätte ju tem tteuett ©ebäute, welcbe

§x. Alphottfe te ©iforS etttworfett uttt ©raf SJlentatioet gebilligt bat, tagen jur Einftcbt ter
EntrepretteurS auS. Ser ©aal wirt att ter ©teffe teS Porläuftg errichteten, je£t abgetragenen,
erbaut, unt im Allgemeinen tem ter Seputirtettfammer ähnlich werten.

— Sie Ferren Se Suc unt Settoir ftttt mit ter Errichtung teS SKonumentS jum ©etäcbt*
nif ter Sulitage beauftragt werten; eS wirt auS einer bronjenett, bunkert §uf hohen ©äule
auf tem Saftiffenptaij beftehen; porläuftg ftnt 12,000 St. taju auSgefe^t unt tie Seentigmtg itn
Suli 1838 betungen. Seit ©uf auS rufftfdhem Tupfer feabett tie Ferren ©oper uut Suge über*

nommett.
— Sei tem Aufgraben eitteS tiefen AbjugfanaleS Por ter Pforte teS SaroufielS entteeften

tte Arbeiter Por einigen 2Bodfeen tie Ueberrefte ter alten 3iegelbrennereiett, Pott tenen befattttt*

tid) tie Suileriett ihren tarnen feabett. — Von mandfeerlei intereffanter Ausbeute bei AuSgra*
buttgett an Perfcfeiefeeitett Ortett, btxidjttn tie Sourttale. ©o fattfr man in ter 9lä'he ter 2Bäffe

pon ©oiffonS eitte fleine Srottje*Statut, wtldjt einen auf ter Sanje lehnettbett Ärieger, taS

£aupt mit tem £elme gefcbmücft, tarftefft. Sie Vorfteher ter Antifett* Sammlungen fpreeben
fte alS römifd) an, feigen fte etwa in laß jweite Saferfeutttert, unt bewuntera tie Secfenif fowofel,
atS aud) tie lebrreiefee Sorm ter ©äffen, nametttlid) teS £elmS; in fpäterer 3eit fepeint tte Sigur
jum ©ebmuef eine Srontaitte getiettt ju feabett. — AtttereS babett 9lachgrabuttgen ju Siffebotttte

ju Sage geförtert; namentlich ift man att ter weftfieben üKauer teS alten römifchen Sbeater£
auf eittett mafftpen ©runtbau geftofett, teffett ohne SOlörtet jufammettgefe|te ©teittmaften, Pon

beteutenter ©tärfe, auf ein fehr hoheS Alter fd)liefett laffett. ©inige ter tafefbft aufgefutttetten
Sottett=Umett tragen tie Slamen SötecacuS, £oratiffa unt Aprona; einige ter ©rabfteine fittfc

mit JRefiefS,-jetodb ohne Sitfd)rift, Perfehen.
91 om. Sn ShorwaltfettS SBerfftätte ift tie 9?eiterftatue teS (Jfeurfürften SKarimifom pon

Satern Poffetttet, uttt wirt ttutt nad) SJtüncbett gefetttet, um tort pott ©tiegelmeper in 9)tetaff

gegoffen ju werten, ©rofartig ift ter Attfelicf tiefeS coloffatett ÄunftwerfeS, unt SaiernS £aupt*
ftatt erhält taturefe eitte 3ierte, weld)e fowobf tem Äuttft befefefi^enben Surften als tem £üttft*
ler tie gröfte Shre madfet. SaS (Softüm, auS tem ÜRittelalter gewäfeft, ift turefe tie gefebmaef*

poffe Anortitung teS SWeifterS fo feböit getagt, taf taS ©attje, in Srottje ausgeführt, feine

2Birfung nicht Perfefelen wirt. Sie Sisur teS Surften im £arnifcb ift Efere gebtetent, uufc
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feitte auSgeftrecfte £attt fcfeetttt tem Volfe tie guten ©efefce ju geben, welche feine Regierung

auSjeicbitete. SaS fchötte grofe ©treitrof fdheint in feinem ftoljen ©aitge ju fühlen, tß trage
ten ©ebieter eines VolfeS. Aud) itt tett Verjieruttgen teS ©attetjeugeS fteht matt tie Sefattttt*

fcbaft teS ßüttftlerS mit tett Sormen ter tamaltgen Seit. — Aud) ©cbiffer'S ÜKonumettt, Pom

£rtt. SJJatthiä auS Serlitt auSgefüfert, ftefet Poffetttetta, ttachtem eS früher, beinahe fertig,
jufammettftürjte.

£e$tufd)ß ^otiscn unb ^rfo^ruttgen.

— Sit ©ir ©eo. #eab'S neuem QSerfe über tte englifchett SDtattufafturett werten fefer in*

tereffante Slotijett über tie grofe, in ter 3fläfee Pott £afifar beftntlid)e Eifettgief er ei Pon

©ibfep Saw SJloor gegeben, Pon tenen wir einige feier auSjiefeen: „Sit tiefer ©ifen* unt Sohlen*

gegeilt," fagt ter Verfaffer, »tentt ter ganje ©runt teS 2/tooreS ift reich taran, trägt tie ge*

fammte Umgegettt tiefer praebtpoffett ©ieferei tett ©tempel ter allgemeinen Verbrennung, wie

in ter Stäbe teS jtraterS eines VulcattS f unt um eitt furchtbareres ©ehaufpiet ju fehen, alS eS

hier burd) tie Vereinigung Pon Seuer, 9Jaud) uttt Afcbe etttfteht, müf te matt gerateju tta* tem
Aettta oter Vefup gehen. Auf einer langen ©trecfe hin ift taS 2Hoor mit ijaufen catcittirter

©chladett unt Afcbe betecft, tem Vorrath einer $eibe Pon 3<tb?ett, auf tettett hier uttt ta eitt

ctnfameS S^enfraut QBurjel gefdfelagen hat. Vott tiefen fällt ter Sltcf weiterfein auf einen

Äaufen nietriger, fchwarjer ©ebäute, in tenen jahffofe Seuer lotern, unt wo Sohlen abge*

fcbwefelt unt SDtetaffe gefcfemoljett werten. Sie jwifchen ten mafftpen fteinemen ©ebäuten ftd)

emporfcplängelnten Summen auS ten £od)öfen nehmen ftch furd)tbar auS, tentt tie OTüntung
eines jeten tiefer Oefett hat eittett Surchmeffer Pon beinahe jehn Suf. Sie ©eftatt tiefer Oefett

ift tie eines gewöhnlichen JtalfofenS, unt oben, mitten unter tett begierig jüttgettttett filammtn,
erblicft matt fottterbar geftattete Leiter. Siefe gehören ju ten 9Kafd)tnen, permittelft tettett taS

Erj itt eiferne SSagett, nad) ter üKünbung teS OfenS, auf einer fd)iefen Sbette hinangejogett

wirt. ©obalt tie 2Bagett tort anfommen, wetttett fte ftd), ta, wo feitte lebente ©ewalt ten
Sienft perriebten fonnte, Pon felbft uttt ettttatett ftd) iferer Saft itt tett Ofen. SS ift eitt grof*
artiger Attbticf, taS Perwüftettte ©lemettt feier in feiner ganjen ßraft unt jugleicfe in fo »off*

fommener Unterwerfung ju erblicfen, wobei man jetod) tett ©etattfett nicht utttertrücfett fann,

taf taS mettfd)lid)e SBiffen waferfcfeeittlid) nie taju gelangen wirt, gänjlid) jene £ataftropben
abjuwetttett, welche entweter turd) Sombittatiott, oter tureb Epploftott, tett SERettfcbett an tie
Segrcnjtfeeit feines ©tflenS erinnern ju woffen fdheinen, intern fte juweilett taS ©cbidfat teS

Seftegten ju tem teS ©iegerS machen."

— 9tod) ein Anftrieb auf Sehmgebäute. Sm X. £efte tiefer 3eitfd)rift wurte ein

Attftrid) auf Sehmgebäute befebriebett, ter inteffett nod) einige wefentltdje SKättgel tarbietet.
23ir geben hier nod) einen antern, welcher tiefe üKängel, namentlich ten häflieben ©erud) teS

©teinfohletttfeeerS, üermettet. £>af weiferSboit, mit2Baffer angerüfert, auf Sefemwätttett feaftet,

ift befannt; er fefemufet aber ab, wit eine mit Malt frifd) geweifte 2Banb, unt Perliert tiefe
gigettfefeaft ttid)t, wie tiefe, mit ter 3eit; Permifcfet man ifett aber, ftatt teS SSafferS, mitSlut,
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